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verstümmelt
oder prostituiert
In letzter Zeit wurden verschiedene Kampagnen gegen die Klitorisbeschneidung ins Leben gerufen (Terre des hommes unter Edmond
Kaiser, "Emma", "Annabelle"). Bei der Klitorisbeschneidung geht es um die Entferi ung der Klitorisspitze oder der ganzen Klitoris
sowie eines mehr oder weniger grossen Teils der kleinen Schamlippen. Die Berichterstattung war zum grössten Teil ungenau, wenn nicht
falsch. Aus zwei Gründen habe ich micht mit diesem Thema auseinandergesetzt: erstens arbeite ich in der Frauenbewegung mit und
zweitens hatte ich als Ethnologiestudentin Gelegenheit, eine Arbeit darüber zu schreiben.
Dies brachte mich auch prompt in einen Zwiespalt. Ich bin betroffen und empört über die Tatsachen der Frauenbeschneidung, versuche
aber, fremde Kulturen nicht durch unsere Brille zu sehen, sondern von ihren Wertmassstäben her kennenzulernen. Die versteckte
Überheblichkeit, die sich häufig hinter den Kampagnen zeigt, beängstigt mich. Die Gefahr, dass wir Weissen wieder einmal anderen Völkern
zeigen wollen, was sich gehört, ist gross.

Die Klitorisbeschneidung wird vr allem in den stark patriar;
chalischen Ländern islamischer Religion im Nordosten Afri;
kas praktiziert Die Mädchen sind zwischen 4 und 10 Jahren
alt, wenn sie beschnitten werden.
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